
Ihre Bürgermeisterkandidatin

dabei sind! Meine Idee: Herzogenrather Schülerinnen 
und Schüler gründen in Kooperation mit dem Solar-
park eine Energiegenossenschaft. Sie lernen dabei 
zukunftsweisende Technologien kennen, bekommen 
Einblicke in betriebswirtschaftliche Zusammenhänge 
und verdienen noch Geld für eigene Projekte. Das ist 
für mich moderner, fächerübergreifender Unterricht 
der Spaß macht, und bei dem nicht nur das Klima ge-
winnt.

 Ich möchte Jugendliche stärker an Politik beteili-
gen. Das ist nicht so ganz einfach. Wir sind mit dem 
Versuch, ein Jugendparlament zu installieren, schon 
mal grandios gescheitert. Daraus habe ich gelernt. 
Dass es ein Interesse von jungen Leuten gibt, sich 
einzubringen, steht spätestens seit Fridays for Future 
wohl außer Frage. Man muss dazu nur andere Wege 
gehen. Die Partizipation von Jugendlichen will ich fle-
xibel, niederschwellig und digital gestalten. Flexibel 
und niederschwellig, damit sich Jugendliche nicht erst 
in einer Partei, in einem Verein oder Ähnlichem anmel-
den müssen, um politisch gehört zu werden. Digital, 

weil Jugendliche auf Instagram & Co. sowieso zuhause 
sind. Mir schwebt da z.B. ein Social-Media-Kanal für 
Herzogenrath vor, wo sich jede/r Infos holen kann aber 
auch selbst Ideen einbringt. Perspektivisch könnte so 
ein Kanal von engagierten Jugendlichen gepflegt wer-
den, die dann eng mit mir zusammenarbeiten. Als In-
stagram-Anfängerin bin ich da offen für Ideen!

Warum sollten junge Menschen mich wählen?

Weil Klimaschutz stets im Mittelpunkt meiner Kan-
didatur steht und auch im Bürgermeisteramt mein 
Handeln bestimmen wird. Ich denke den Klimaschutz 
immer mit. In der Praxis sieht das so aus: Bei allen 
geplanten Projekten und Maßnahmen werde ich mit 
meinem Team prüfen, wie die Auswirkungen aufs Kli-
ma sind. Aus diesem „Klimacheck“ ergeben sich die 
Leitlinien für die Entscheidungen. So möchte ich Her-
zogenrath zu einer attraktiven, klimaneutralen Stadt 
machen. 

Wenn wir das Klima schützen, ist das der wichtigste 
Beitrag für die Zukunft.

Bettina Herlitzius
Kinder & Jugend
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Der Schlüssel für die Zukunftsfähigkeit unserer Ge-
sellschaft liegt in den jungen Menschen. Welche 
Bildungschancen wir unseren Jugendlichen bieten, 
welche Entwicklungsmöglichkeiten sie haben, auch 
welchen Schutz vor Gewalt und Missbrauch und wel-
che Fürsorge wir als Gemeinschaft unseren Kindern 
geben, wird letztendlich die Gesellschaft von Mor-
gen prägen. Daran orientiert sich meine Jugend-Poli-
tik. Sicher ist Herzogenrath auch jetzt schon in Bezug 
auf Jugendliche recht gut aufgestellt. Wir haben zum 
Beispiel ein vielfältiges Schul- und Sportangebot. 
Dennoch sehe ich eine Menge Handlungsbedarf: So 
entsprechen die vorhandenen Schulen weder baulich 
noch unter dem Gesichtspunkt der Digitalisierung den 
modernen Anforderung an Bildung. Auch fehlen nach 
meiner Einschätzung mehr Möglichkeiten der offenen 

Freizeitgestaltungen für Jugendliche (z.B. Treffpunkte 
in den Ortsteilen Merkstein, Herzogenrath-Mitte und 
Kohlscheid).

Das möchte ich konkret verbessern: 

 Ich werde vorhandene Kinder- und Jugendangebo-
te in allen Stadtteilen stärken, zum Beispiel durch den 
Einsatz von mehr Streetworker*innen.

 Ich werde Jugendliche an der Entwicklung neuer 
Angebote beteiligen. Das möchte ich niederschwellig 
und gerne auch digital in Angriff nehmen. 

 Ich werde projektbezogene Jugendarbeit fördern. 
Ein Beispiel: Mit dem Energiepark Herzogenrath haben 
wir den größten Solarpark Europas in unserer Stadt. 
Hier finden Entwicklungen von Energiesystemen der 
Zukunft statt und ich möchte, dass unsere Schulen 
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#Klimaschutzmitdenken


